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Intelligenz-Platt a 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. ProvinzialsIntelligenz-Eomtoir im Poſt-Lokal. 
l Eingang: Plautzengaſſe M 385. l 


No. 128. Mittwoch, den 3. Auguſt. 1842. 
Pw ³. TEE BEI TELEEHSEERRTRSEI HERE 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 1. und 2. Auguſt 1842. 


Der Königl. General⸗Major und Inſpecteur der erſten Artillerie ⸗Brigade Herr 
v. Scharnhorſt nebſt Gefolge, der Major und Adjutant Herr Leonhardy aus Stet⸗ 
zin, der Großbritaniſche Conſul Herr Wilh. Brockmann, der Kaufmanns ſohn Herr 
Val. Brockmann aus Königsberg, log. im Eugliſchen Hauſe. Herr Controlleur 
Desling aus Berlin, Herr Partikulier G. Schiplick aus Elbing, Herr Cadet A. Van⸗ 
ſelow aus Kobulten, log. im Hotel de Berlin. Herr Ober Landes⸗Gerichts⸗Refe⸗ 
rendarius Hoyer aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Lübbe aus Koziellec, Herr Stu⸗ 
dioſus Brasſche aus Königsberg, log. in den drei Mohren. Die Herren Kaufleute 
Wichers aus Memel, Herz aus Berlin, die Herten Gutsbeſitzer v. Kalkſtein nebſt 
Herren Söhne aus Nogath, v Kalkſtein nebft Familie aus Klenofken, log. im Ho⸗ 
tel d Oliva. Herr Kreis⸗Kaſſen⸗Rendant Hermes nebſt Frau und Fräulein Tochter 
aus Belgard, Herr Prediger Allz nebſt Frau aus Jauichow bei ramburg, die 
Be Pfefferküchler Gebrüder Bähr nebſt Familie aus Thorn, log. im Hotel de 

orn. a 


Bet an nt m a ch un ge n. 

1. Die unterzeichnete Königl. Regierung bringt hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 

muß, daß fie in Folge des am 17. Juli o. ſtattgefundenen Brandes ihres Conferenz⸗ 
ebaudes, ihre darin befindlich geweſenen Geſchäfts⸗Bureaur, mit Aus nahme der 
arg. Regierungs Haupt⸗Kaſſe, welche ſich jetzt in dem ehemaligen Conſiſtorial⸗ 

Gebäude auf Langgarten befindet, in die von der Stadtgemeinde Danzig ſehr bereit ⸗ 

willig eingeräumten Lokale des grünen Thores verlegt hat. a 


Pe 


——n. 
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In dieſemk Gebäude befindet ſich auch das Geſchäfts zimmer des Herrn Prä⸗ 
ſidenten unſers Collegii, welcher daſeloöſt nach Maaßgabe feiner unterm 29. Juni 
1841 duch das Amtsblatt WM 27. erlaffenen allgemeinen Bekanntmachung, in 
der Regel an allen Wochentagen von 12 bis 3 Uhr (Dienſtags und Freiags 
aber von 1 bis 3 Uhr) anweſend und bereit iſt, Jedermann zu empfangen. 

Danzig, den 1. Auguſt 1842. 1 

i Königliche Regietung. a 
2. Denjenigen Beſitzern von Staats⸗Schuldſcheinen, welche bis zum Schluſſe 
des vorigen Monates ihre Erklärungen wegen Kündigung der Staats-⸗Schuldſcheine 
zur baaren Aus zahlung am 2. Januar 1843 oder aber wegen Umwandlung derſel⸗ 
ben in 315, prozentige Papiere nicht abgegeben haben, wird hierdurch nachrichtlich 
befannt gemacht, daß die unterzeichnete Kaſſe im Laufe des Monats Aug uſt 
fortfahren wird, die erforderlichen Anträge entgegen zu nehmen. ’ 

Inſofern fie auf Convertirung lauten, findet der Allerhöchſten Kabinets⸗Ordie 
vom 27. März d. J. gemäß eine Prämien⸗Zahlung von Einem Prozent ſtatt. 

Wer aber feine Erklärung bis zum 1. September d. J. nicht abgiebt, von 


dem wird nach der höhern Anordnung angenommen, daß er die geſchehene Kündi⸗ 


gung der Staats⸗Schuldſcheine zur baaren Auszahlung der Valuta nicht annehmen, 
ſondern dieſe Papiere mittelſt ſtillſchweigender Vereinigung ohne Weiteres der allge: 
meinen Convertirung unterwerfen, und demgemäß vom 2. Januar 1843 ab nur den 
herabgeſetzten Zinsfuß von 314 pet. jährlich fortbeziehen will. 

Wir machen das Publikum hierauf nochmals beſonders aufmerkſam mit dem 
Beifügen, daß während des Monats Auguſt ebenfalls die Tage Dieuſtag und Don⸗ 
nerſiag in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr zum Convertirungs⸗Geſchäft 


beſtimmt find, in den letzten drei Tagen aber die diesfälligen Anträge Bor und 


Nachmittags werden angenommen werden. N 
Am 31. Auguſt, Abends 6 Uhr, wird die Convertirung mit Ei⸗ 
nem Prozent Prämie unwiderruflich geſchloſſen. 5 
Danzig, den 1. Auguſt 1842. j 
S Königliche Regierungs⸗Hauptkaſſe. 


8 An Stelle des wegen Veränderung ſeines Wohnſitzes auf ſein Anſuchen 


vom Amte entbundenen Bezirksvorſtehers, Herrn Johann Auguſt Dürks, iſt Herr 


Edmund Haber, in Sandgrube M 465. b. wohnhaft, zum Vorſteher des 2öften 


Bezirks ernannt worden. 
Danzig, den 26. Juli 1842. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
a AVE RTISSEMEN T. 5 i 
4. Freitag, den 5 d. M., Vormittags 9 Uhr, ſoll eine Quantität alter Höl⸗ 
zer, von dem, durch den Brand zerſtörten, Regierungs. Gebäude, in kleineren, auf 


der Schäferei aufgeſtellten, Parthieen gegen gleich baare Bezahlung und unter dem 


Beding der ſofortigen Abfuhr an den Meiftbietenden öffentlich verkauft werden. 
Danzig, den 1. Auguſt 1842. 
e Der Königl. Bau⸗Conducteur 
Houſſelle. 


| — ib 


— 


nee en t bin d u n .. en 
5. Die den 1. Auguſt, Abends um 5 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung mei · 
net lieben Frau von einem geſunden Knaben, zeige alle meinen Freunden und Be⸗ 
kannten hiermit ergebenſt an. N C. Siewert. 

Danzig, den 2. Auguſt 1842. 2 

N C l 
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6. 15 ehr, Belohnung erhält Derjenige, der am 31. Juli 
auf dem Wege vom Hausthore bis nach dem Fiſchmarkte eine Rolle mit 10 Du⸗ 
katen und einem 5 Nthlr.⸗Scheine in weißem Papiere gewickelt gefunden hat. Wer 
dieſes an den Buchbinder⸗Gehülfen Wolframm Breitegaſſe M1191, in Condition 
dei Henn Kutzbach, abgiebt, erhält obige Belohnung. 6 A 


7. Uhren⸗Lager. 8 
Zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markte ir: 
ich mein reichaſſortirtes Lager aller Arten Uhren, 
für deren Güte und richtigen Gang ich garantire. 
Ferd. Borowski, Breitgaſſe W 1102. 
5 Geſchaͤftd⸗Eroffnung. 


Wir beehren uns Einem geehrten Publikom die ergebene Anzeige zu machen, 
daß wir mit dem heutigen Tage in dem Hauſe Langgaſſe M 409. eine 


Seiden⸗ Garn, Bande u. kurze Waaren⸗Handlung 
eröffnet haben. 8 

Wir find mit allen in dieſes Fach fallenden Artikeln durch directe Beziehun⸗ 
gen von England und perſönlichen Einkäufen auf der letzten Frankfurt a. O. Meſſe 
hinreichend ſortüit, um ſowohl ein geehrtes Publikum, als auch den uns beſuchen⸗ 
den Wiederverkäufern en gros und en detail in jeder Hinſicht zufrieden ſtellen zu 
können und bitten daher um gütigen Beſuch, feſt verſichernd, daß es ſtets ünſer 
Beſtreben ſein wird, durch billige und reelle Bedienung uns der gütigen Gewogen⸗ 


heit würdig zu zeigen. Roſalowsky und Freitag. 
Danzig, den 1. Auguſt 1812. f 
9. Mittwoch, den 3. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, General Berfammlung der 


le der Kaufmänniſchen Armen⸗Kaſſe, im Locale Einer Woylidbi. Reſſource 
ucordia. j 
Gegenſtand der Berarhung: Beſtätigung von Capitalien von Rthlr. 2000 bie 
Rihlr. 3000 — auf ſtädtiſche Giundſtücke, fo wie andere Vorträge. — 
Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armen⸗Kaſſe. 

Hennings. Meyer Lemke. Schönemann. 

10. Goldſchmiedegaſſe W 1074. find mehrere ur vermiethen. 
(1 


c 
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11. S Mittwoch, den 3. Auguſt, Harfen⸗Konzert 


im Braufigamſchen Garten, ausgeführt von den Geſchwiſtern Seeger. Kein Entree. 


2 Seebad Broͤſen. 
Vielſeitiges Verlangen hat die Veranlaſſung gegeben, daß 
heute Mittwoch, den 3. Auguſt e., 8 . 
das Muſikchor des Hochlöbl. Iften Leib⸗Huſaren⸗Regiments ein Trompeten, Konzert 
in dem Garten des Unterzeichneten geben werde, wozu ganz 2 einladet 
' 2 iſtorius. 

13. Heute Mittwoch, den 3. Auguſt, Konz ert im Karmannſchen Garten, aus⸗ 
geführt von der Familie Fiſcher. ö 
14. Von meiner Geſchäftsreiſe zurückgekehrt, empfehle ich mich wiederum einem 
hochverehrten Publikum mit Anfertigung u. Reparatur der Geigen, Bratſchen, Cellos 
u. Guitartren, auch habe ich einige alte gute Geigen u. Cellos zum Verkauf 

8 C. Otto, Inſtrumentenmacher, 

Pfefferſtadt M 254. 


. Auf dem Langenmarkte neben der Königlichen 


Bank M 451, iſt das größte Lager von allen nur 


moͤglichen und 30 Kinderſpielwaaren von 
Ja. A. Gudauner aus Tyrol. 
Fe Jam F ee ee e eee 2 


© begügem ſo wie alle zu dieſem Gefchäfte gehörenden Artikel 8 

die Seiden⸗ und Leinwandhandlung von F. Momber, 8 
Brodtbänkengaſſe M 702., der Kürſchnergaſſe gegenüber. N 

>> > Seed 


> > 

17. Da ich jetzt mehrere Stunden frei habe, fo bin ich geneigt, felbige wieder 
mit Unterricht in allen gewöhnlichen und künſtlichen Handarbeiten, als im Verfer⸗ 
tigen von Gewürz: und Haarblumen und allen Sticketeien, ſowohl in als außer dem 
Hauſe zu beſetzen. 8 

Ich bitte die geehrten Eltern welche mir ihre Kinder hierzu anvertrauen wol⸗ 
len, ſo wie diejenigen jungen Damen, welche ſich hierin zu vervollkommnen wünſchen, 
mit mir in meiner Behauſung Heil. Geiſtgaſſe W 983: darüber nähere Rückſprache 
zu nehmen. Laura Nickſius. 
18. Ein moraliſch guter Burſche findet in meinem Material- und Victualien⸗ 
Geſchäfte gute Aufnahme. J. L. Baumann, Ifter Steindamm M 371. 
19. Ein gebildetes Mädchen, das gegenwärtig conditionirt, fucht eine anderwei⸗ 


Alge Stelle. Adreſſen unter II. V. werden im Intelligenz Comtoir erbeten. 


20. Ein anſtändiges Mädchen wünſcht während der Dominiks zeit in den Langen⸗ 
Baden beſchäſtigt zu werden. Das Nähere zu erfragen Junkergaſſe M 1909, 2 
Treppen hoch nach vorne. i 


/ 
U 


u 
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21. Ein Ladenmädchen wünſcht während der Dominiks zeit beſchäftigt zu werden; 

zu erfragen Beutlergaſſe M 625. ER : 
22. Am 1. Auguſt ift ein kleiner weißer Pudelhund verloren gegangen, der auf 
= Namen „Nettel“ hört; wer felbigen Frauengaffe M 875. abgiebt, erhält 1 Rtl. 

elohnung. A 

23. Wer eine ſogenannte Schneider ſche, oder auch andere ähnliche Bade-Vor« 
richtung zu verkaufen oder zu vermiethen hat, gebe feine Adreſſe an das Königl. 
Intelligenz Comtoir unter K. H. gefälligſt ab. a 


24. 1060 Mbte. weden ohne Einmiſchung eines Dritten 
zu billigen Zinſen, auf ein, in der Rechtſtadt gelegenes Haus, welches 198 Rıhir. 
jährlich Miethe trägt zur erſten Hypothek geſucht. Hierauf Reflectirende werden er⸗ 
ſucht, ſich unter Litt. D. im Intelligenz Comtoir zu melden. i N 

25. 1000 Rthir. werden zu billigen Zinſen auf ein in der Rechtſtadt gelegenes 
Haus, welches 198 Rthlr. jährlich Miethe trägt zur erſten Hypothek geſucht. Hier⸗ 


auf Reflektirende werden erſucht ſich unter Eitt. D im Intell.-Comtoir zu melden. 
26. 10,000 Rthlr. zu 49 werden zur ſichern Hypothek geſucht. Selbſtdarlei⸗ 


her werden gebeten ihre Adreſſen sub K. 114. im Königl. Intell⸗Comt. abzugeben. 
27. . Ein im beſten baut. Zuſtande befindliches Haus an d. Laugenbrücke, 
mit 6 ſchön decornten Zimmern, Hof, Kellerwohnung u. ſonſtig. Bequemlichkeiten, 
zu verſchied. Etabliſſements paſſend, iſt zu verkaufen durch d. 

' " Commiſſ. Paulus, Goldſchmiedeg. 1091. 
28. Die ausgezeichneteſten, preiswürdigſten, ländliche und ſtädtſche Grundſtücke 


hat verkäuflich an der Hand f 

der Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M 450. 
29. Das zu allen gewerblichen Zwecken ſehr wohl gelegene Haus in der Rö⸗ 
pergaſſe M 477., ſoll aus freier Hand verkauft werden. Reflectanten belieben ſich 
Häkergaſſe M 1437. zu melden. N 
30. Große Mühlengaſſe M 317. und 16, find die beiden verbundenen Häuſer, 
worin 7 Stuben, Böden, mehrere Kammern, trockner gewölbter Keller, Gemüſekeller, 


Kuüchengebäude auf dem Hofe, auch ein Gärtchen ſich befindet, ſofort zu verkaufen. 
Käufer melden ſich daſelbſt in e 318. bei der Wittwe Seebuch, welche jeden 


Wochentag bis 5 Uhr Abends bereit fein wird, dieſelben in den Grundſtücken herum 
zu führen und Nochricht über das Nähere zu ertheilen. a 
L. Das neu ausgebaute Grundſtück, Hundegaſſe MP M1., mit einem maffivew 
Keller, Pferdeſtall und 4 Küchen, ſteht, ſowohl im Ganzen als theilweiſe, zu ver⸗ 
miethen, oder auch aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere ertheilt aus Auf⸗ 
trag, 5 der Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M 450. 8 
Vormittags, ab und zu, auf dem Langenmarkt, im Laden des Kauf- 
manns Herrn Köhn, oder an der Börſe anzutreffen. 
: ert wer bmg e m 3 
32. Am Dielenmarkt M 262. iſt eine Ober⸗ und eine Unterwohnung zu ver⸗ 
niethen. Näheres Poggenpfuhl WM 355. 
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33. Für BR des Dominite-Maittes iſt Langgaſſe N 400. 
ein großer Saal zu Schauſtellungen ꝛc. zu vermiethen. 


34. Röpergaſſe 475. iſt eine Marktbude und Plan zu vermiethen. 
35. Langgaſſe M 406. iſt 1 Unterlocal zum Dominik zu vermiethen. 
36. Langgaſſe A2 59., am Langgaſſ. Thor iſt 1 groß. Saal, 3 Fenſter Front, die 


Dominikszeit zum Ladengeſchäft od. ſonſt billig z. vermiethen. 

37. Frauengaſſe iſt eine Stube mit Meubeln während des Dominiks zu ver⸗ 
miethen. Näheres Frauenthor im Fayence⸗Laden. 

38. Heil. Geiſtgaſſe 1009., nahe beim Holzmarkt, ift Wohnung u, Doppelkel⸗ 
ler ſogleich zu beziehen, wie auch ein Fortepiano zu vermiethen. 

39. Schmiedegaſſe M 92. find Stuben während des Dominiks zu vermiethen. 


40. Breitgaſſe M 1916. find 2 Stuben nebſt Küche u. Holzgelaß zu vermiethen. 


41. Das Haus Neugarten 519. iſt im Ganzen zu vermiethen; beſtehend 
aus 3 heizb. Zimmern, Küche, Keller, Hof, Boden und fonftiger Bequemlichkeit. Es 
kaun nur beſehen werden Nachmittags von 2 bis 3 Uhr. Das Nähere neben an. 
42. Zapfengaſſe „AZ 1645. iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thüre zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere Fiſcherthor M 128. 

43. 2 Hundegaſſe M 303. find in der ten Etage 4 aneinander hängende 
Zimmer im Ganzen oder getheilt au einzelue Herten zu vermiethen und auch theil⸗ 
weiſe gleich zu beziehen. & 5 i ) 

44. Glockenthor AP 1951. it eine Stube für die Dominſkszeit zu vermiethen. 
45. Langgaſſe 536. iſt der Oberſaal für die Zeit des Dominiks, auch auf län⸗ 
ger, mit Bedienung, an eine Dame zu vermiethen. Das Nähere dafelbft. 

46. Neugarten nahe der Lohmühle W 485. find zur Dominikszeit Stuben, 
Pferdeſtall und Wagenremiſe zu vermiethen. 5 

47. Ankerſchwiedegaſſe M 166. nahe am Buttermarkt, ift eine Wohnung zum 
1. Oktoder, auch ein kleines Stübchen für die Dominikszeit zu vermiethen. 

48. Schnüffelmarkt 721 iſt eine Unterſtube mit Meubeln an einzelne Herren 
während der Dominikszeit zu vermiethen. 

49. Schmiedegaſſe am Holzmarkt M 295. iſt ein Zimmer mit Meubeln ſo⸗ 
gleich zu vermiethen. 5 
50. Beutlergaſſe M 617., nuweit der Langgaſſe, iſt eine Stube mit Meubeln 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 2 

51. Vierten Damm N 1874. iſt eine Stube an einzelne Herren zu Michaeli 
und zwei geräumige Speicher ſogleich zu vermiethen. 

52. Heil. Geiſtgaſſe M 776. find 3 neue dec. Zimmer und Dachſtube nebſt 
Küche ſofort an kinderloſe Einwohner zu vermiethen. 

53 Breitgaſſe W 1190. find 2 Stuben, Küche, Kammer und Boden an ruhige 
Bewohner zu vermietben. 5 

51. Kohlenmarkt WM 17. find 2 Zimmer für die Dominikszeit oder halbjährig 
zu vermierken. N 
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5. Die gestern begonnene Versteigerung des 
im Russischen Hause Holzgasse No. 30. aufge- 


stellten Magazins, in Berlin gefertigter, maha- 
goni Meubles, wird heute fortgesetzt werden. 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. N 
Mobilia oder bewegliche Sachen. — 
56. Zum bevorſtehenden Dominiksmarkte erlaube mir Einem geehrten Publikum 


mein aufs vollſtändigſte aſſortittes Leinwand Lager aufs billigſte zu empfehlen. Es 


beſtehet aus allen Gawwungen Haus: und ſchleſ. Leinwand, Taſchentüchern, Bett⸗ 
einſchüttungen und Bezügen, von den gröbſten bis zu den feinſten Gattungen hieſi⸗ 
a Tiſchgedecke, Handsüchern, Parchenden, Sackdrilligen und fertigen Säcken aller 
lt, Bopen, Flanellen, ganz ächten bedrackten Neſſel⸗Kattunen und Sommerhoſen⸗ 
zeugen. € G. Gerich, Erdbeermarkt, 
. a im Zeichen des weißen Adlers. 

Sherggeeeeese rener ese 
9 57. Die Weißzeug⸗Stickerei- und Weiß⸗Waaten⸗Handlung von a 


80 f S al o m o n Co hon, 


0 Schnüffelmarkt e 6539. 8 
© erhielt neue Zuſendungen in allen, in dieſes Fach ſchlagenden Artikeln, und em⸗ 

h pſiehlt ſich zum bevorſtehenden Dominiksmarkt einem geehrten Publikum zur 6 
© geneigten Beachtung, die Pieiſe find bei guter und reeller Waare außerordent⸗ 
lich billig und unbedingt feſt geſtellt. EEE 

Don .2.s..e...s9898599897220598852R9S50 
58. Punsch-Syrup von schönem alten Jamaica-Rum, 


Cognac und Arae de Goa in 17 und 4% Flaschen zu 25 und 14 
Ser. empfiehlt die Weinhandlung, Brodtbänken- und Kürschnergassen-Ecke 
4 664. 8 
59. Ein noch recht guter Halbwagen ſteht ganz billig Steindamm 371. zu verk. 
60. Zum bevorſtehenden Dominiksmarkt empfehle ich mein Warenlager aufs 
reichhaltigſte von der letzten Meſſe affortiet, und offerire als beſonders preis würdig 
84 breite Percals a 315 Sgr., Camlotts a 12 Sgr., breite Bettdrillige a 6 und 
7 Sgr., Bettbezüge a 315 Sgr., breite Schürzenzeuge a 4 Sgr. pro Elle, 
Mouſſelin de Lain⸗Tücher a 10 Sgr., Dutzend feine Strümpfe a 12 Sgr., di⸗ 
verfe ächte Taſchentücher a 277 Sgr., Piquee⸗Röcke à 25 Sgr. und 1 Rthlr. ic. 
f K. S. Ger b, 
Breitegaſſe M 1026. 


8 - 1672 


& 


1. eie Gartenbank ift billig zu verkaufen Jopengaſſe AZ 598. — 
CE ee Stier daten SR 


2 W Gänzlicher Ausverkauf WE 
von leinenen Waaren im Hotel de Leipzig 
auf dem langen Markte eine Treppe hoch. 

f — — 


8 
Wegen plötzlichen Todes falls meines Mannes, bin ich geſonnen, zum hie⸗ 
ſigen Dominiks⸗Markte mein noch gut aſſortirtes Lager von Leinen ⸗Waaren 
— 
i 
= 


aan 


gänzlich zu räumen, und da ich mich in kurzer Zeit mit meines ſeligen Man⸗ 
nes Geſchäfts Concurtenten auseinanderſetzen werde, fo find ſämmtliche Preife 
auf ein Drittheil, laut jetzigem Einkaufspreis, heruntergeſetzt, als: 
Feine holländiſche Leinwand eine doppelte Webe von 60 Ellen, welche 
45 Mr koſtete zu 28 Ar, welche 40 er koſtete zu 25 e, ganz 
feine Bielefelder Leinwand von 15 Nr an, Ciefelder Haus leinen a 58 
berliner Ellen von 10 Nr an, doppelte Creas-Leinen zu 7 — 8 r, 
Dammaſt⸗Gedecke à 12 Perſonen von 6 , an, ganz feine Drell-Ge⸗ 
decke A 12 Perſonen von 4 Ar bis 10 Far, Dammaſt⸗Tiſchtücher 
à 6 Perſonen von 1. r an, Drell⸗Tiſchtücher von 2 bis 3 Ellen lang, 
Servietten, Handtücher in Drell und Dammaſt, rein leinene Theedecken 
in allen Couleuren, Bettdecken, Fortepiano , Sopha⸗ und Kommoden⸗ 
decken, ganz feine leinene Taſchentücher von 2 e an pro Dutzend, 
kurz alle noch vorhandenen Waaren werden aufs äußerſte billig verkauft, 
ind m ich Umſtände halber nur 8 Tage hier bleibe, und bin feſt überzeugt, 
daß Niemand ohne zu kaufen mein Lager verlaſſen wird. 


* 


Den 


— Wittwe Sachs. 


Dem 
63. Friſcher ächt ſchwediſcher, von Wisby durch Capt. Segelin anheio gebrach⸗ 
ter Kalk iſt zum billigen Preiſe am Kalkorte zu haben, und übernehmen die Kalk⸗ 
Capitaine Grantzon und Skorka den Trans port gegen kleine Entſchädigung. 
64. I großen, ſtarken Arbeitswagen habe ich billig zu verkaufen, oder gegen 
einen leichtern zu vertauſchen. J. L. Baumann, Iſten Steindamm 371. 
65. Ruſſiſchen Caviar, das Pfund zu 25 Sgr., empfiehlt die Weinhandlung 
Brodtbänfen: und Küiſchnergaſſen Ecke M 664. 


66. Cataloge von Blumenzwiebeln der Herren Krüger & Peterſon in Berlin, 
empfing und werden gratis gegeben, ſo wie auch Beſtellungen angenommen von 

5 a ” A. F. Waldow. 
67. Ich empfing eine Parthie recht guten Leim und verkaufe denſelben möglichſt 
billig. 1 Bernhard Braune. 
66. Paradies gaſſe 864., im braunen Roß, find ein Paar Schweine zu verkaufen. 


Beilage. 


2 


5 N = 1573 = 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 178. Mittwoch, den 3. Auguſt 1842. 


69 Metallique⸗Perücken und Toupets, Platten, Scheitel neuer Art, Locken 
und Flechten empfiehlt zu den billigften Preiſen ; 
Gottlieb Sauer, Brodtbänkengaſſe M 669. 

Auch ſind bei mir Parfümerien, als: öchtes Eau de Cologne und Eau 

de Lavande, verſchiedene Pomaden und Oele, beſonders aber ein neues Oel von 

Moisseur Piver aus Paris, welches durch Beimiſchung von Weinen die Kopfhaut 

ſo wie auch das Haar ſehr conſervirt und das Grauweiden der Haare verhütet, 

3 Flacon 15 Sgr., und Haarbürſten zu haben. 8 

= Gottlieb Sauer, Brodtbänkengaſſe M 669. 
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ya ; 
. BE Mein Magazin von Herren⸗Gardero⸗ z 
9 ben⸗Artikeln habe ich zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markte auf das 3 


neueſten Tuchrocke, Paletots, Herren. Mäntel, Makintoſhs, 
elegante Sommerröcke, Beinkleider von echt engliſchem 


2 

Buckskin, Tuch⸗ und Sommerzeugen, Weſten in verſchiedenen Stoffen, 
und Comtoir-Röcke. Sämmtliche Artikel find unter Leitung meines Berliner 
Weikführers von den beſten Stoffen angefertigt, und zeichnen ſich durch ihre 


F Saubere Arbeit und bereits vortheilhaft bekannte? 


Reellitaͤt aus Fermer empfeble ich die neueſten Shawls, Schlipſe, Cra⸗ 3 

vatten, Chemiſetts, Hoſenträger, Unterfleider von Tricot, Socken, Hüte und 

Mützen. Die Preiſe habe ich auffallend billig geſtellt. Beſtellungen wer @ 
| den ſchnell und prompt ausgeführt. 5 ® 
‘ Philipp Eomy, 3 
9 Holzmarkt⸗ und Breitenthor⸗Ecke Ne 1340, 


im Haufe des Herrn Feierabend. a 

DREH Reese 

2 Geſunde medizinifche Blutegel ſind ſtets bei mir zum Verkauf, das 
Schock zu 3 Thaler, Stück 214 Sgr. H. Gehrke, Kaſſubſchen Markt M 882. 


— 


D reichhaltigſte und forgfältigſte ſortirt und empfehle unter Andern: 1e 5 


S8 


Se 


$ 


7 


ee VER STE A TEE 


len. 


1 
2 


i Cor ſett⸗ Verkauf e 5 i 
Da Herr Schulze aus Berlin dieſen Dominik nicht perſönlich beſuchen wird, 
ſo hat derſelbe ſein hier bei mit beſtehendes Commiſſions⸗Lager von Damen⸗Corſetts 
in allen möglichen Sorten und Nummern, als: Victoria, Neglige-, Elaſticität⸗, Kin⸗ 


mo. 


der⸗Corſetts, Binden für Damen u. Herten der. 26 aufs vollkommenſte ergänzt, und 


iſt daſſelbe in ſehr großer Auswahl in meiner Behauſung jederzeit vorräthig; ich er⸗ 
laube mir daher einem hochgeehrten Publikum ey 3 aufs neue zu empfeh⸗ 
8 f J. M. Focking, . . 
Erdbeermarkt M 1313. an der Ecke des breiten Thores. 
oc.,,92399995-00099090@08 e222 
73. Ein reichhaltig aſſortirtes Lager ſon eben angekommener in und aus: $ 


ländiſcher Kinder⸗Spielwaaren (worunter Gegenſtände von 4 Pf. bis 3 

5, Rihlr. pro Stück befindlich) ſteht zur gefälligen Anſicht und Aus wahl er S 
7 nes geehrten Publikums, zum bevorſtehenden Dominik ſchon von heute ab, $ 
€ Langgaſſe M 374, aufgeſtellt. 8 
/ / / (Y 
74. Eine neue Zuſendung von Stahlfedern aus der Fabrike von C. Held 
ee en B. Kabus, 

2 Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber. 


8 * — 3 * © - 2 4 
RE Wiht zw überjeben. 
F. W. Bauer 

aus Trauen in Sachſen ,, eigene Fabrik, empfiehlt ſich dieſen Dominik mit ſeinem 
wohl eſſertten Lager baumwoltener und Atlas⸗Tücher, 
in ganz neuen Fagons, in verſchiedenen Größen von 84 bis 194, und verkauft zu 
den billigſten, aber feſtgeſetzten Preiſen 9 ? 

a2 Stück 2,3, 5 bis zu 20 Sgr. ER 

Sein Stand: ift. in den langen Buden, vom Holzmarkt herein die erſte links. 
Man bittet um zahlteichen Beſuch, denn wer etwas kauft, der hat etwas. 
76. Durch neue Zuſendungen iſt mein Waarenlager mit allen Sorten Strick⸗ 
Baumwolle, Nähgarn, Band, Tüll, Spitzen, gemuſtertem Organdin, feinem Mull 
zum ſticken, Herren. Damen- und Kinderſchuhen ꝛc. auf das vollkommenſte ergänzt 
worden; ich empfehle ſolches hiedurch ergebenſt und erlaube mit noch zugleich an⸗ 
zuzeigen, daß ich unter andern Attikeln auch eine Sendung Damen ⸗ und Schu eider⸗ 
Nähnadeln mit gebobrten Oehren von der vorzüglichſten Güte directe aus Eng⸗ 
land erhalten habe. Da ich im Stande din, ſolche hundertweiſe außergewöhnlich 
billig zu verkaufen, kann ich mit Recht E, reſp. Publikum darauf aufmerkſam ma⸗ 
chen. : ’ J. M. Focking, 
Erdbeermarkt W 1343. an der Ecke des breiten Thors. 


58 Rother Rheinwein à 121% Sgr. pro Flaſche wird verkauft Poggenpfuhl 194. 


- 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig: 
= Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
78. Subhaftationd: Patent: - a 
ö Das hiefelbit. vor dem Dirſchauer Thore delegene Grundſttick M 152. beſte⸗ 
hend aus einem Wohnhauſe, einem Pferde- und Holzſtalle, Wagenremiſe und einem 
Garten, dem Gerber Dötchner gebörig, auf 1148 Rihlr. 23 Sgr. 10 Pf: gerichtlich 
abgeſchätzt, gemäß der nebſt Hypothekenſchein in der Prozeſt⸗Regiſtratur einzufehen- 
den Taxe fol: f a 5 
am (3.) dritten November o., 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Zugleich werden die Erben des Doctors Schulz, fo wie die unbekannten Erben 
der Majorin v. Schlieben, und alle unbekannten Real⸗Prätendenten, die letztern bei: 
Vermeidung der Präcluſion vorgeladen. 

Pr. Stargardt, den 2. Juli 1842. 

ö Königl. Lands und Stadtgericht: 

sn ' Nothwendiger⸗Verkauf. 

Das dem Peter Labudda gehörige im Königl. Dorfe Kaminica sub M9. 
des Hypothekenbuchs belegene Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 647 Rthlr. 10 Sgr. ſoll 

am 28. Oktober e., Vormittags 10 Uhr, | 
an ordentlicher Gerichtäftelle fubhaftirt werden. i 5 8 
Die Taxe und der Hypothekenſchein können in der hieſigen Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. at 
Carthaus, den 19. Juli 1842. 
Königliches Landgericht. 

un d Geld- Gurs 
Danzig, den 1. August 1842. 3 
‚Briefe. 
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a ilbrgr.] Silbrgr. I 3 007,030. 

London; Sicht F 5 a, Friedrichsdo’r ..... - 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
E 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage Et 

Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
Er 2: Monat 


Dücaten, neue 
dito alle 
Kassen-Anweis, RUN 


Carmiliter. Der Arbeitsmann und 


ER? — 1576 — 


Am Sonmage den 24. Juli 1842 find in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Pionier Fr. W. Ziegler mit Igfr. Henriette Fick. 


> St. Trinnatis. Der 3 Preuß. Polizei⸗Rath und Syndieus Herr Johann Gottlieb Kuffs 


mit, Saft. Mariane Sukowski. 
St. Catharinen. Der 57 ger und Hutmacher Herr Carl Salamon Manzey mit Fran Wilhelmine 
Eliſabeth Loeb ur Parchen. 
Der Schloſſergeſell arl Anton Baliskowsky mit ſeiner verlobten Braut Caro⸗ 
N line Friederike Johanna Wendelmuth. 
Der ER Carl Gottlieb Auguſt Sielmann mit Igfr. Gottlithe Mar 
w 
St. Bartholomä. Der e won Carl Gottlieb August Sielmann mit Igfr. Gottliebe Ma⸗ 
ws 


St. Barbara. Der Zimmergeſell Peter Auguſt Banſemer mit Igkr. Amalie Wilbelmine Alex. 
Der Arbeitsmann Julius Ferdinand Franz mit Igfr. Maria Eliſabeth Reuß. 
Der Arbeitsmann Gottfried Wölke, Witwer, mit Juſtine Wilbelmine Braak. 
St. Brigitta. Der Wittwer, e vom Aten Infanterie-Re Alk Aten Compagnie, Jos 
ſeph Zucht, mit Igfr. Anna Gand aus Mehlſak. 
1 Andreas Jankowski mit Anna Natzke. 
Heil. Leichnam. Der Arbeitsmann und Laune Chriſtian Kulling mit Igfr. Magdalena Dryma — 
Beide aus us Hoch. S rief. 


Anzahl der 5 Copnlirten und Geſtorbenen. 
Vom 17. bis den 24. Juli 1842. 
wurden in eg nn 40 geboren, 4 Paar copulirt, 
2 3 


ee . ; 2 5 \ . i 
ee Schiffs Rapport. 


g - Den 26. Juli angekommen. 
F. Andreas — Catharina — Neweaſtle — Steinkohlen — Rheederei. 
Arndt — Louise Henriette — Kiel — Ballaſt — Ordre. 
„Schmith — Soͤblomſten — Drontheim 
Kornehl — Cbarlotte Caroline — Greifswald 
Walker — Seychre — Copenhagen 
„Hutchinſon — Ranger — Kiel 
Mateling — Mercurius — Copenhagen 
Craigie — Unity 
„Dougbiy — Rival — Nemcaflle — Steinkoblen 
Disbon — Splendid — Lubeck — Ballaſt i 
Geſegelt. 
5 Nurſe — Comet — London — Ortrider 
3 en Rate — . == 8 
ohanſen — Pelican — Norwegen — 
M. F. Witt — Louiſe — Neweaſtle u 
J. „Schroder — Eugen — London — 
„Scherlau — re Chriſtine — London — Getreide. 
— 8 — Eliſe — Aberdeen — Holz. 
P. J. Dolg — Hoffnung — England — Getreide. 
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